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II 

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter) 

VERORDNUNGEN 

DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2020/626 DER KOMMISSION 

vom 7. Mai 2020 

zur Änderung des Anhangs I der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 hinsichtlich des Eintrags zu 
Nordmazedonien in der Liste von Drittländern, Gebieten, Zonen und Kompartimenten, aus denen 
bestimmte Geflügelwaren in die Union eingeführt bzw. durch die Union durchgeführt werden 

dürfen, im Zusammenhang mit der Newcastle-Krankheit 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. Dezember 2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tierischen Ursprungs (1), 
insbesondere auf den einleitenden Satz des Artikels 8, Artikel 8 Nummer 1 Unterabsatz 1, Artikel 8 Nummer 4 und 
Artikel 9 Absatz 4, 

gestützt auf die Richtlinie 2009/158/EG des Rates vom 30. November 2009 über die tierseuchenrechtlichen Bedingungen 
für den innergemeinschaftlichen Handel mit Geflügel und Bruteiern sowie für ihre Einfuhr aus Drittländern (2), 
insbesondere auf Artikel 23 Absatz 1, Artikel 24 Absatz 2 und Artikel 25 Absatz 2, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die Verordnung (EG) Nr. 798/2008 der Kommission (3) enthält die Anforderungen an Veterinärbescheinigungen für 
die Einfuhr von Geflügel und Geflügelerzeugnissen (im Folgenden „die Waren“) in die Union sowie für deren 
Durchfuhr durch die Union, einschließlich der Lagerung während der Durchfuhr. Demnach dürfen die Waren 
ausschließlich aus den in den Spalten 1 und 3 der Tabelle in Anhang I Teil 1 der genannten Verordnung 
aufgeführten Drittländern, Gebieten, Zonen oder Kompartimenten in die Union eingeführt bzw. durch die Union 
durchgeführt werden. 

(2) In der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 ist auch festgelegt, unter welchen Bedingungen ein Drittland, ein Gebiet, eine 
Zone oder ein Kompartiment als frei von der Newcastle-Krankheit gilt. 

(3) Die Republik Nordmazedonien ist in der Tabelle in Anhang I Teil 1 der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 als Drittland 
aufgeführt, aus dessen gesamtem Hoheitsgebiet die Einfuhr bestimmter Geflügelwaren in die Union und deren 
Durchfuhr durch die Union zugelassen ist. 

(4) Am 22. April 2020 hat die Republik Nordmazedonien das Auftreten der Newcastle-Krankheit in einem Geflügelhal-
tungsbetrieb in seinem Hoheitsgebiet bestätigt. Aufgrund dieses bestätigten Ausbruchs der Newcastle-Krankheit 
kann die Republik Nordmazedonien nicht mehr als frei von dieser Seuche gelten, und die Veterinärbehörden der 
Republik Nordmazedonien sind nicht in der Lage, für Sendungen mit Geflügelfleisch für den menschlichen Verzehr, 
das zur Einfuhr in die oder die Durchfuhr durch die Union bestimmt ist, Bescheinigungen auszustellen. 

(1) ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11. 
(2) ABl. L 343 vom 22.12.2009, S. 74. 
(3) Verordnung (EG) Nr. 798/2008 der Kommission vom 8. August 2008 zur Erstellung einer Liste von Drittländern, Gebieten, Zonen und 

Kompartimenten, aus denen die Einfuhr von Geflügel und Geflügelerzeugnissen in die Gemeinschaft und ihre Durchfuhr durch die 
Gemeinschaft zugelassen ist, und zur Festlegung der diesbezüglichen Veterinärbescheinigungen (ABl. L 226 vom 23.8.2008, S. 1). 
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(5) Der Eintrag zur Republik Nordmazedonien in der Tabelle in Anhang I Teil 1 der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 
sollte daher geändert werden, um der Seuchenlage in diesem Drittland Rechnung zu tragen. 

(6) Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 sollte daher entsprechend geändert werden. 

(7) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschusses für 
Pflanzen, Tiere, Lebensmittel und Futtermittel — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang I Teil 1 der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 wird gemäß dem Anhang der vorliegenden Verordnung geändert. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 7. Mai 2020  

Für die Kommission 
Die Präsidentin 

Ursula VON DER LEYEN     
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ANHANG 

In Anhang I Teil 1 der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 erhält der Eintrag zu Nordmazedonien folgende Fassung:                                                               

ISO-Code und 
Name des 

Drittlandes oder 
Gebiets 

Code des 
Drittlandes, des 

Gebiets, der Zone 
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Kompartiments 
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Schlussdatum(1) Anfangsdatum(2) 
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BESCHLÜSSE 

DURCHFÜHRUNGSBESCHLUSS (EU) 2020/627 DER KOMMISSION 

vom 7. Mai 2020 

zur Änderung des Anhangs des Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 betreffend Maßnahmen 
zum Schutz vor der hochpathogenen Aviären Influenza des Subtyps H5N8 in bestimmten 

Mitgliedstaaten 

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen C(2020) 3090) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Richtlinie 89/662/EWG des Rates vom 11. Dezember 1989 zur Regelung der veterinärrechtlichen 
Kontrollen im innergemeinschaftlichen Handel im Hinblick auf den gemeinsamen Binnenmarkt (1), insbesondere auf 
Artikel 9 Absatz 4, 

gestützt auf die Richtlinie 90/425/EWG des Rates vom 26. Juni 1990 zur Regelung der veterinärrechtlichen Kontrollen im 
Handel mit lebenden Tieren und Erzeugnissen innerhalb der Union im Hinblick auf den Binnenmarkt (2), insbesondere auf 
Artikel 10 Absatz 4, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Der Durchführungsbeschluss (EU) 2020/47 der Kommission (3) wurde erlassen, nachdem Ausbrüche der 
hochpathogenen Aviären Influenza des Subtyps H5N8 in Geflügelhaltungsbetrieben in bestimmten Mitgliedstaaten 
festgestellt sowie von diesen Mitgliedstaaten Schutz- und Überwachungszonen gemäß der Richtlinie 2005/94/EG 
des Rates (4) abgegrenzt wurden. 

(2) Laut Durchführungsbeschluss (EU) 2020/47 müssen die von den in seinem Anhang genannten Mitgliedstaaten 
gemäß der Richtlinie 2005/94/EG abgegrenzten Schutz- und Überwachungszonen mindestens die in dem 
genannten Anhang als Schutz- bzw. Überwachungszonen aufgeführten Gebiete umfassen. 

(3) Nach Ausbrüchen der hochpathogenen Aviären Influenza des Subtyps H5N8 bei Geflügel in Ungarn wurde der 
Anhang des Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 kürzlich durch den Durchführungsbeschluss (EU) 2020/604 
der Kommission (5) geändert, da diesen Ausbrüchen in dem genannten Anhang Rechnung zu tragen ist. 

(4) Seit dem Erlass des Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/604 hat Ungarn der Kommission weitere Ausbrüche der 
hochpathogenen Aviären Influenza des Subtyps H5N8 in seinem Hoheitsgebiet, wiederum in Geflügelhaltungs­
betrieben in den Komitaten Bács-Kiskun und Csongrád sowie auch im Komitat Békés, gemeldet. 

(5) Einige der neuen Ausbruchsherde in Ungarn liegen außerhalb der Grenzen der derzeit im Anhang des 
Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 aufgeführten Gebiete‚ sodass sich die neuen, von der zuständigen 
ungarischen Behörde gemäß der Richtlinie 2005/94/EG um diese neuen Ausbrüche herum festgelegten Schutz- und 
Überwachungszonen über die Grenzen der derzeit im Anhang aufgeführten Gebiete hinaus erstrecken. 

(6) Darüber hinaus befindet sich ein Ausbruchsherd in Ungarn, der im Komitat Békés bestätigt wurde, in unmittelbarer 
Nähe der Grenze zu Rumänien. Da sich die Überwachungszone bis in das Hoheitsgebiet Rumäniens erstreckt, 
haben die zuständigen Behörden dieser beiden Mitgliedstaaten gemäß den Vorschriften der Richtlinie 2005/94/EG 
bei der Abgrenzung der erforderlichen Überwachungszone zusammengearbeitet. 

(1) ABl. L 395 vom 30.12.1989, S. 13. 
(2) ABl. L 224 vom 18.8.1990, S. 29. 
(3) Durchführungsbeschluss (EU) 2020/47 der Kommission vom 20. Januar 2020 betreffend Maßnahmen zum Schutz vor der 

hochpathogenen Aviären Influenza des Subtyps H5N8 in bestimmten Mitgliedstaaten (ABl. L 16 vom 21.1.2020, S. 31). 
(4) Richtlinie 2005/94/EG des Rates vom 20. Dezember 2005 mit Gemeinschaftsmaßnahmen zur Bekämpfung der Aviären Influenza und 

zur Aufhebung der Richtlinie 92/40/EWG (ABl. L 10 vom 14.1.2006, S. 16). 
(5) Durchführungsbeschluss (EU) 2020/604 der Kommission vom 30. April 2020 zur Änderung des Anhangs des Durchführungsbe-

schlusses (EU) 2020/47 betreffend Maßnahmen zum Schutz vor der hochpathogenen Aviären Influenza des Subtyps H5N8 in 
bestimmten Mitgliedstaaten (ABl. L 139 vom 4.5.2020, S. 67). 
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(7) Die Kommission hat die von Ungarn und Rumänien gemäß der Richtlinie 2005/94/EG ergriffenen Maßnahmen 
geprüft und ist davon überzeugt, dass die Grenzen der von der zuständigen ungarischen Behörde festgelegten neuen 
Schutz- und Überwachungszonen sowie die von der zuständigen rumänischen Behörde abgegrenzte 
Überwachungszone ausreichend weit von den Betrieben entfernt verlaufen, in denen die jüngsten Ausbrüche der 
hochpathogenen Aviären Influenza des Subtyps H5N8 bestätigt wurden. 

(8) Um unnötige Störungen des Handels innerhalb der Union zu verhindern und von Drittländern auferlegte ungerecht­
fertigte Handelshemmnisse zu vermeiden, müssen die von Ungarn eingerichteten neuen Schutz- und 
Überwachungszonen in Zusammenarbeit mit diesem Mitgliedstaat rasch auf Unionsebene ausgewiesen werden. 

(9) Darüber hinaus muss in Zusammenarbeit mit Rumänien die von diesem Mitgliedstaat gemäß der Richtlinie 
2005/94/EG abgegrenzte Überwachungszone rasch auf Unionsebene ausgewiesen werden. Rumänien ist derzeit 
nicht im Anhang des Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 aufgeführt. 

(10) Daher sollten im Anhang des Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 neue Schutz- und Überwachungszonen für 
Ungarn und eine Überwachungszone für Rumänien aufgeführt werden. 

(11) Dementsprechend sollte der Anhang des Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 dahin gehend geändert werden, 
dass die Regionalisierung auf Unionsebene aktualisiert wird, indem die gemäß der Richtlinie 2005/94/EG von 
Ungarn abgegrenzten neuen Schutz- und Überwachungszonen und die von Rumänien abgegrenzte 
Überwachungszone sowie die Dauer der dort geltenden Beschränkungen aufgenommen werden. 

(12) Darüber hinaus kam es zu unerwarteten Verzögerungen bei der Reinigung und Desinfektion eines Betriebs im 
Landkreis Börde in Deutschland, in dem am 31. März 2020 ein Ausbruch der hochpathogenen Aviären Influenza 
des Subtyps H5N8 bestätigt wurde, weshalb die Dauer der Beschränkungen in den gemäß der Richtlinie 
2005/94/EG um diesen Betrieb herum abgegrenzten Schutz- und Überwachungszonen verlängert werden muss. 
Der Anhang des Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 sollte daher geändert werden, um der Verlängerung der 
Dauer dieser Beschränkungen Rechnung zu tragen. 

(13) Der Durchführungsbeschluss (EU) 2020/47 sollte daher entsprechend geändert werden. 

(14) Angesichts der Dringlichkeit der Seuchenlage in der Union in Bezug auf die Ausbreitung der hochpathogenen 
Aviären Influenza des Subtyps H5N8 ist es wichtig, dass die mit dem vorliegenden Beschluss am Anhang des 
Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 vorgenommenen Änderungen so bald wie möglich wirksam werden. 

(15) Die in diesem Beschluss vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschusses für 
Pflanzen, Tiere, Lebensmittel und Futtermittel — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Der Anhang des Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 erhält die Fassung des Anhangs des vorliegenden Beschlusses. 

Artikel 2 

Dieser Beschluss ist an die Mitgliedstaaten gerichtet. 

Brüssel, den 7. Mai 2020  

Für die Kommission 
Stella KYRIAKIDES 

Mitglied der Kommission     
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ANHANG 

Der Anhang des Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 erhält folgende Fassung: 

„ANHANG 

TEIL A 

Schutzzonen gemäß den Artikeln 1 und 2 in den betroffenen Mitgliedstaaten: 

Mitgliedstaat: Deutschland                                                                

Das Gebiet umfasst: Gemäß Artikel 29 Absatz 1 der Richtlinie 
2005/94/EG gültig bis 

BUNDESLAND SACHSEN-ANHALT, Landkreis Börde 

Verbandsgemeinde Flechtingen 
Gemeinde: 39345 Bülstringen 
Ortsteil: Wieglitz/Ellersell 

15.5.2020 

Einheitsgemeinde Stadt Haldensleben 
Ortsteil: 39345 Uthmöden 15.5.2020   

Mitgliedstaat: Ungarn                                                                

Das Gebiet umfasst: Gemäß Artikel 29 Absatz 1 der Richtlinie 
2005/94/EG gültig bis 

Bács-Kiskun és Csongrád megye: 

Ásotthalom, Balástya, Csongrád, Gátér, Hajós, Pálmonostora, Ruzsa és Tiszaalpár 
települések közigazgatási területeinek a 46.440827 és a 19.846995, a 46.438786 
és 19.850685, a 46.440443 és a 19.857895, a 46.423886 és a 19.854827, 
a 46.44449 és 19.8483, 46.455321 és 19.852898, a 46.45030 és 19.84853, 
a 46.40299 és 19.87998, a 46.44957 és 19.87544, a 46.42564 és 19.86214, 
a 46.44133 és 19.85725, a 46.40685 és 19.86369, a 46.45601 és 19.87579, 
a 46.45869 és 19.87283, a 46.41407 és 19.88379, a 46.45798081 
és 19.86121049, a 46.40755246 és 19.85871844, a 46.47455783 
és 19.86788239, a 46.41085 és 19.85558, a 46.5253 és 19.7569, a 46.34363 és 
a 19.88657, a 46.38582 és 19.87797, a 46.426789 és 19.4482121, a 46.55212 
és 19.97079, a 46.54135 és 19.83184, a 46.3996 és 19.87582, a 46.2541 
és 46.2541, a 46.54013 és a 19.84689, a 46.51653 és 19.88925, a 46.5951638 
és 19.8779228, a 46.71642 és 19.94316, a 46.5305 és 19.81879, a 46.5429337 
és 19.9725232, a 46.4723 és 19.9973, a 46.5332 és 19.8118, valamint 
a 46.60756 és 19.94654 GPS-koordináták által meghatározott pontok körüli 3 km 
sugarú körökön belül eső területei. 

31.5.2020 

Csongrád megye: 

Balástya, Ópusztaszer, Ruzsa, Székkutas, Szentes, Tömörkény és Zákányszék 
települések közigazgatási területeinek a 46.3424 és 19.8024, a 46.30436 
és 19.77187, a 46.22671 és 19.58741, a 46.34363 és 19.88657, a a 46.198931 
és 19.5964193, a 46.4386 és 19.9377, a 46.5498 és 20.00926, a 46.48531 
és 20.02736, a 46.51651 és 20.54515, a 46.295683 és 19.861898, a 46.3458 
és 19.9377, a 46.1781 és 19.7396, a 46.7133 és 20.0775, a 46.66405 
és 20.29444, a 46.66473 és 20.29684 GPS koordináták által meghatározott 
pontok körüli 3 km sugarú körökön belül eső területei, valamint Bordány, Csengele, 
Forráskút, Kistelek, Öttömös, Pusztaszer, Üllés és Zsombó települések teljes 
közigazgatási területe. 

31.5.2020 
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Das Gebiet umfasst: Gemäß Artikel 29 Absatz 1 der Richtlinie 
2005/94/EG gültig bis 

Bács-kiskun megye: 

Ballószög, Balotaszállás, Borota, Bugac, Bugacpusztaháza, Császártöltés, Csávoly, 
Felsőszentiván, Fülöpháza, Fülöpjakab, Helvécia, Jakabszállás, Jánoshalma, 
Kaskantyú, Kecskemét, Kéleshalom, Kerekegyháza, Kiskőrös, Kiskunfélegyháza, 
Kiskunhalas, Kisszállás, Kunfehértó, Kunszállás, Mélykút, Nyárlőrinc, Orgovány, 
Páhi, Pirtó, Rém, Soltvadkert, Tompa és Városföld települések közigazgatási 
területeinek a 46.694364 és 19.77329, a a 46.800833 és 19.857222, a 46.860495 
és 19.848759, a 46.603350 és 19.478592, a 46.65701 és 19.77743, a 46.581470 
és 19.770906, a a 46.22671 és 19.58741, a 46.606053 és 19.788634, 
a 46.682057 és 19.499820, a 46.536629 és 19.488942, a 46.347100 
és 19.402476; a 46.588129 és 19.798864, a 46.34587 és 19.40784, a 46.34457 
és 19.40556, a 46.5916734 és 19.4953154, a 46.43887 és 19.603, a 46.59776 
és 19.80446, a 46.675319 és 19.503534, a 46.592784 és 19.491405, a 46.55832 
és 19.46721, a 46.598149 és 19.465149, a 46.5878624 és 19.882969, 
a 46.59159 és 19.77504, a 46.6173 és 19.5483, a 46.66314 és 19.49678, 
a 46.4209 és 19.44301, a 46.44449 és 19.42247, a 46.22658 és 19.39732, 
a 46.533528 és 19.518495, a 46.22667 és a 19.62321, a 46.620761 
és 19.449354, a 46.624254 és 19.407137, a 46.632 és 19.534668, a 46.630572 
és 19.534712, a 46.17763 és 19.6145, a 46.44502 és 19.63958, a 46.58973 
és 19.78638, a 4134 és 19.45376, a 46.34817 és 19.40526, a 46.40771 
és 19.1972, a 46.73519 és 19.45826, a 46.45126 és 19.78045, a 46.22153 
és 19.39457, a 46.67671 és 19.49529, a 46.45707 és 19.62088, a 46.46387 
és 19.47777, a 46.275227 és 19.52979, a 46.28476 és 19.35571, a 46.634373 
és 19.527571, a 46.25856 és 19.12728, a 46.776074 és 19.8004028, 
a 46.5821446 és 19.4672782, a 46.67858 és 19.66368, a 46.678632 
és 19.511939, a 46.618622 és 19.536336, a 46.61693 és 19.54551, 
a 46.6451959 és 19.8422899, a .603105, a 46.72058 és 19.81876, 
a 46.8941508 és 19.575034, a 46.26511 és 19.58339, a 46.7228 és 19.6124, 
a 46.76493 és 19.5579, a 46.40986 és 19.51711, a 46.41677 és 19.42174, 
a 46.52991 és 19.50579, a 46.69717 és 19.68106, a 46.24569 és 19.36824, 
a 46.62892 és 19.66855, a 46.46244 és 19.60314, 46.27849 és 19.34532, 
a 46.31154 és 19.29355, a 46.28330 és 19.35307, 46.24107 és 19.17238, 
a 46.6610 és 19.8501, a 46.6804205 és 19.6656433, a 46.22462 és 19.41309, 
a 46.91951 és 19.47583, a 46.75386 és 19.58653, a 46.34972 és 19.40180, 
a 47.01942 és 19.50579, a 46.68936 és 19.77691, a 46.43783 és 19.44564, 
a 46.26996 és 19.13649 GPS koordináták által meghatározott pontok körüli 3 km 
sugarú körökön belül eső területei valamint Bócsa, Csólyospálos, Harkakötöny, 
Jászszentlászló, Kelebia, Kiskunmajsa, Kömpöc, Móricgát, Petőfiszállás, Szank, 
Tázlár és Zsana települések teljes közigazgatási területe. 

31.5.2020 

Békés megye: 

Almáskamarás, Battonya, Kétegyháza, Mezőhegyes, Nagykamarás 46.47521 
és 21.13890 és a 46.29160 és 20.97959 GPS koordináták által meghatározott 
pontok körüli 3 km sugarú körökön belül eső területei. 

25.5.2020 

Kétsoprony és Kondoros települések közigazgatási területeinek a 46.74646 
és 20.82643 GPS koordináták által meghatározott pontok körüli 3 km sugarú 
körökön belül eső területei. 

28.5.2020   

TEIL B 

Überwachungszonen gemäß den Artikeln 1 und 3 in den betroffenen Mitgliedstaaten: 

Mitgliedstaat: Deutschland                                                                

Das Gebiet umfasst: Gemäß Artikel 31 der Richtlinie 
2005/94/EG gültig bis 

BUNDESLAND SACHSEN-ANHALT, Landkreis Börde 
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Einheitsgemeinde Stadt Haldensleben 
Ortsteil: 39343 Bodendorf 
Ortsteil: 39345 Gut Detzel 
Ortsteil: 39340 Hütten 
Ortsteil: 39340 Lübberitz 
Ortsteil: 39345 Satuelle 
Ortsteil: 39343 Süplingen 
39340 Stadt Haldensleben 

15.5.2020 

Einheitsgemeinde Oebisfelde/Weferlingen 
Ortsteil: 39359 Keindorf 15.5.2020 

Verbandsgemeinde Elbe-Heide 
Gemeinde Westheide 
Ortsteil: 39345 Born 

15.5.2020 

BUNDESLAND SACHSEN-ANHALT, Altmarkkreis Salzwedel 

Gemeinde Gardelegen 
Ortsteil: 39638 Jeseritz 
Ortsteil: 39638 Parleib 
Ortsteil: 39638 Potzehne 
Ortsteil: 39638 Roxförde 

15.5.2020   

Mitgliedstaat: Ungarn                                                                

Das Gebiet umfasst: Gemäß Artikel 31 der Richtlinie 
2005/94/EG gültig bis 

Bács-Kiskun és Csongrád megye: 

Ásotthalom, Balástya, Csongrád, Gátér, Hajós, Pálmonostora, Ruzsa és Tiszaalpár 
települések közigazgatási területeinek a 46.440827 és a 19.846995, a 46.438786 
és 19.850685, a 46.440443 és a 19.857895, a 46.423886 és a 19.854827, 
a 46.44449 és 19.8483, 46.455321 és 19.852898, a 46.45030 és 19.84853, 
a 46.40299 és 19.87998, a 46.44957 és 19.87544, a 46.42564 és 19.86214, 
a 46.44133 és 19.85725, a 46.40685 és 19.86369, a 46.45601 és 19.87579, 
a 46.45869 és 19.87283, a 46.41407 és 19.88379, a 46.45798081 
és 19.86121049, a 46.40755246 és 19.85871844, a 46.47455783 
és 19.86788239, a 46.41085 és 19.85558, a 46.5253 és 19.7569, a 46.34363 és 
a 19.88657, a 46.38582 és 19.87797, a 46.426789 és 19.4482121, a 46.55212 
és 19.97079, a46.54135 és 19.83184, a 46.3996 és 19.87582, a a 46.2541 
és 46.2541, a 46.54013 és a 19.84689, a 46.51653 és 19.88925, a 46.5951638 
és 19.8779228, a 46.71642 és 19.94316, a 46.5305 és 19.81879, a 46.5429337 
és 19.9725232, a 46.4723 és 19.9973 a 46.5332 és 19.8118, valamint 
a 46.60756 és 19.94654 GPS-koordináták által meghatározott pontok körüli 3 km 
sugarú körökön belül eső területei. 

1.6.2020 bis 15.6.2020 

Bács-Kiskun, Békés, Csongrád, Jász-Nagykun-Szolnok és Pest megye: 

Az alábbiak által határolt terület védőkörzeten kívüli területei: Kunbaja nyugati 
közigazgatási határa, majd Bácsalmás, Bácsbokod, Baja közigazgatási határai, majd 
Bács-Kiskun és Tolna megye határa, majd Fajsz keleti és Dusnok nyugati 
közigazgatási határa, majd Miske és Drágszél nyugati közigazgatási határai, majd 
Homokmégy, Öregcsertő, Kecel, Kiskőrös, Tabdi, Csengőd, Izsák, Fülöpszállás, 
Szabadszállás nyugati közigazgatási határai, majd Kunadacs, Tatárszentgyörgy és 
Örkény nyugati és északi közigazgatási határa, majd Bács-Kiskun és Pest megye 
határa, majd a 46.860495 és 19.848759 GPS koordináták által meghatározott pont 
körüli 10 km sugarú kör, majd Tiszaalpár, Tiszasas, Csépa északi határa, majd 

15.6.2020 
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Szelevény, északi és keleti közigazgatási határa, majd Nagytőke északi közigazgatási 
határa, majd Csongrád megye és Békés megye határa, majd Fábiánsebestyén és 
Árpádhalom, Orosháza északi és keleti közigazgatási határa, majd Kardoskút, és 
Békéssámson keleti közigazgatási határa a Tisza, majd Hódmezővásárhely keleti, 
déli és nyugati közigazgatási határa, majd Sándorfalva keleti és déli közigazgatási 
határa, majd Szatymaz keleti közigazgatási határa, majd az 5-ös főút, az 502-es út, 
az 55-ös út, majd Domaszék és Röszke keleti közigazgatási határa, majd az 
országhatár. 

Csongrád megye: 

Balástya, Ópusztaszer, Ruzsa, Székkutas, Szentes, Tömörkény és Zákányszék 
települések közigazgatási területeinek a 46.3424 és 19.8024, a 46.30436 
és 19.77187, a 46.22671 és 19.58741, a 46.34363 és 19.88657, a a 46.198931 
és 19.5964193, a 46.4386 és 19.9377, a 46.5498 és 20.00926, a 46.48531 
és 20.02736, a 46.51651 és 20.54515, a 46.295683 és 19.861898, a 46.3458 
és 19.9377, a 46.1781 és 19.7396, a 46.7133 és 20.0775, a 46.66405 
és 20.29444, a 46.66473 és 20.29684 GPS koordináták által meghatározott 
pontok körüli 3 km sugarú körökön belül eső területei, valamint Bordány, Csengele, 
Forráskút, Kistelek, Öttömös, Pusztaszer, Üllés és Zsombó települések teljes 
közigazgatási területe. 

1.6.2020 bis 15.6.2020 

Bács-Kiskun megye: 

Ballószög, Balotaszállás, Borota, Bugac, Bugacpusztaháza, Császártöltés, Csávoly, 
Felsőszentiván, Fülöpháza, Fülöpjakab, Helvécia, Jakabszállás, Jánoshalma, 
Kaskantyú, Kecskemét, Kéleshalom, Kerekegyháza, Kiskőrös, Kiskunfélegyháza, 
Kiskunhalas, Kisszállás, Kunfehértó, Kunszállás, Mélykút, Nyárlőrinc, Orgovány, 
Páhi, Pirtó, Rém, Soltvadkert, Tompa és Városföld települések közigazgatási 
területeinek a 46.694364 és 19.77329, a a 46.800833 és 19.857222, a 46.860495 
és 19.848759, a 46.603350 és 19.478592, a 46.65701 és 19.77743, a 46.581470 
és 19.770906, a a 46.22671 és 19.58741, a 46.606053 és 19.788634, 
a 46.682057 és 19.499820, a 46.536629 és 19.488942, a 46.347100 
és 19.402476; a 46.588129 és 19.798864, a 46.34587 és 19.40784, a 46.34457 
és 19.40556, a 46.5916734 és 19.4953154, a 46.43887 és 19.603, a 46.59776 
és 19.80446, a 46.675319 és 19.503534, a 46.592784 és 19.491405, a 46.55832 
és 19.46721, a 46.598149 és 19.465149, a 46.5878624 és 19.882969, 
a 46.59159 és 19.77504, a 46.6173 és 19.5483, a 46.66314 és 19.49678, 
a 46.4209 és 19.44301, a 46.44449 és 19.42247, a 46.22658 és 19.39732, 
a 46.533528 és 19.518495, a 46.22667 és a 19.62321, a 46.620761 
és 19.449354, a 46.624254 és 19.407137, a 46.632 és 19.534668, a 46.630572 
és 19.534712, a 46.17763 és 19.6145, a 46.44502 és 19.63958, a 46.58973 
és 19.78638, a.4134 és 19.45376, a 46.34817 és 19.40526, a 46.40771 
és 19.1972, a 46.73519 és 19.45826, a 46.45126 és 19.78045, a 46.22153 
és 19.39457, a 46.67671 és 19.49529, a 46.45707 és 19.62088, a 46.46387 
és 19.47777, a 46.275227 és 19.52979, a 46.28476 és 19.35571, a 46.634373 
és 19.527571, a 46.25856 és 19.12728, a 46.776074 és 19.8004028, 
a 46.5821446 és 19.4672782, a 46.67858 és 19.66368, a 46.678632 
és 19.511939, a 46.618622 és 19.536336, a46.61693 és 19.54551, 
a 46.6451959 és 19.8422899, a 46.40391 és 19.44543, a 46.62594 és 19.68757, 
a 46.63124 és 19.603105, a 46.72058 és 19.81876, a 46.8941508 és 19.575034, 
a 46.26511 és 19.58339, a 46.7228 és 19.6124, a 46.76493 és 19.5579, 
a 46.40986 és 19.51711, a 46.41677 és 19.42174, a 46.52991 és 19.50579, 
a 46.69717 és 19.68106, a 46.24569 és 19.36824, a 46.62892 és 19.66855, 
a 46.46244 és 19.60314, 46.27849 és 19.34532, a 46.31154 és 19.29355, 
a 46.28330 és 19.35307, 46.24107 és 19.17238, a 46.6610 és 19.8501, 
a 46.6804205 és 19.6656433, a 46.22462 és 19.41309, a 46.91951 és 19.47583, 
a 46.75386 és 19.58653, a 46.34972 és 19.40180, a 47.01942 és 19.50579, 

1.6.2020 bis 15.6.2020 
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a 46.68936 és 19.77691, a 46.43783 és 19.44564, a 46.26996 és 19.13649 GPS 
koordináták által meghatározott pontok körüli 3 km sugarú körökön belül eső 
területei valamint Bócsa, Csólyospálos, Harkakötöny, Jászszentlászló, Kelebia, 
Kiskunmajsa, Kömpöc, Móricgát, Petőfiszállás, Szank, Tázlár és Zsana települések 
teljes közigazgatási területe. 

Békés megye: 

Almáskamarás, Battonya, Kétegyháza, Mezőhegyes, Nagykamarás 46.47521 
és 21.13890 és a 46.29160 és 20.97959 GPS koordináták által meghatározott 
pontok körüli 3 km sugarú körökön belül eső területei. 

26.5.2020 bis 3.6.2020 

Keletről és délről az országhatár, majd Mezőhegyesés Végegyháza nyugati 
közigazgatási határa, majd Mezőkovácsháza nyugati és északi közigazgatási határa, 
majd Magyarbánhegyes 46.47521 és 21.1389 GPS koordináták által 
meghatározott pontok körüli 10 km sugarú körökön belül eső területe, majd 
Medgyesháza déli és nyugati közigazgatási határa, majd Pusztaotttlkaka nyugati 
közigazgatási határa, majd Újkígyós nyugati és északi közigazgatási határa, majd 
Kétegyháza és Bek északi közigazgatási határa. 

3.6.2020 

Kétsoprony és Kondoros települések közigazgatási területeinek a 46.74646 
és 20.82643 GPS koordináták által meghatározott pont körüli 3 km sugarú körön 
belül eső területei. 

29.5.2020 bis 6.6.2020 

Békéscsaba, Csorvás, Csabacsűd, Kamut, Mezőberény, Nagyszénás, Örménykút, 
Telekgerendás 46.74646 és 20.82643 GPS koordináták által meghatározott pont 
körüli 10 km sugarú körön belül eső területei, Kétsoprony 46.74646 és 20.82643 
GPS koordináták által meghatározott pont körüli 3 km sugarú körön kívül eső 
közigazgatási területe, valamint Hunya, Kardos és Orosháza teljes közigazgatási 
területe. 

6.6.2020   

Mitgliedstaat: Rumänien                                                                

Das Gebiet umfasst: Gemäß Artikel 31 der Richtlinie 
2005/94/EG gültig bis 

Județul Arad: 

Localitățile: 
— Peregu Mic 
— Peregu Mare 

3.6.2020“   
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BESCHLUSS (EU) 2020/628 DER EUROPÄISCHEN ZENTRALBANK 

vom 4. Mai 2020 

zur Änderung des Beschlusses EZB/2008/17 zur Festlegung des Rahmens für die gemeinsame 
Beschaffung durch das Eurosystem (EZB/2020/27) 

DER EZB-RAT — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, insbesondere auf die Artikel 127 und 128, 

gestützt auf die Satzung des Europäischen Systems der Zentralbanken und der Europäischen Zentralbank, insbesondere auf 
Artikel 12.1 in Verbindung mit Artikel 3.1 und den Artikeln 5, 16 und 24, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Aufgrund der positiven Erfahrungen, die mit der gemeinsamen Beschaffung von Waren und Dienstleistungen 
gesammelt wurden, beschloss der EZB-Rat am 26. April 2019, dass die Koordinierungsstelle für das 
Beschaffungswesen im Eurosystem (Eurosystem Procurement Coordination Office — EPCO) als ständige Koordinie-
rungsstelle angesehen werden sollte, während die Zentralbank, bei der das EPCO angesiedelt wird, weiterhin alle 
fünf Jahre bestimmt wird. Das EPCO ist im Zeitraum vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2024 bei der 
Banque centrale du Luxembourg angesiedelt. 

(2) Die Festlegung der Aufgaben der Ausschüsse des Eurosystems sowie die Ernennung deren Vorsitzenden und die 
Übernahme deren Sekretariatsaufgaben sind in Artikel 9.5 des Beschlusses EZB/2004/2 (1) geregelt und im Hinblick 
auf einzelne Ausschüsse des Eurosystems in spezifischen Beschlüssen des EZB-Rates näher bestimmt. Dieser 
Rechtsrahmen findet auf den für die Lenkung der gemeinsamen Beschaffung durch das Eurosystem 
verantwortlichen Ausschuss des Europäischen Systems der Zentralbanken (ESZB) Anwendung. 

(3) Es ist wichtig, gemeinsame Beschaffungsmöglichkeiten in Anspruch zu nehmen, die sich in bestimmten definierten 
Bereichen innerhalb vorgegebener Grenzen im Verlauf des Jahres nach Genehmigung des jährlichen 
Beschaffungsplans durch den EZB-Rat möglicherweise ergeben. 

(4) Gemäß Artikel 7 der Leitlinie (EU) 2015/280 der Europäischen Zentralbank (EZB/2014/44) (2) haben die nationalen 
Zentralbanken (NZBen), die eine eigene Druckerei zur Produktion von Euro-Banknoten verwenden, zur 
Verbesserung der Kosteneffizienz die Schaffung angemessener Formen der Zusammenarbeit einschließlich eines 
gemeinsamen Einkaufs zu erwägen. Am 21. November 2017 sah der EZB-Rat die Möglichkeit einer direkten 
Teilnahme an gemeinsamen Beschaffungsverfahren über das EPCO für NZBen vor, die eine eigene Druckerei 
verwenden, um diesen NZBen die Zusammenarbeit zu erleichtern, damit sie ihrer öffentlichen Aufgabe der 
Produktion von Banknoten bestmöglich nachkommen können. Zur Schaffung gleicher Wettbewerbsbedingungen 
gegenüber vollständig in den Zentralbanken integrierten Druckereien sollte es für eine eigene Druckerei, die zwar 
eine selbstständige juristische Person, jedoch mit einer Zentralbank eng verbunden ist, möglich sein, an 
gemeinsamen Beschaffungsverfahren über das EPCO direkt teilzunehmen. 

(5) Der Beschluss EZB/2008/17 (3) sollte daher entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Änderungen des Beschlusses EZB/2008/17 

Der Beschluss EZB/2008/17 wird wie folgt geändert: 

1. Artikel 1 Buchstabe f erhält folgende Fassung: 

„f) ‚EPCO-Lenkungsausschuss‘: der vom EZB-Rat eingerichtete Lenkungsausschuss, der die Tätigkeit des EPCO lenkt. 
Der EPCO-Lenkungsausschuss setzt sich aus je einem Mitglied von jeder Zentralbank, die aus Führungskräften mit 
Kenntnissen und Erfahrung in organisatorischen und strategischen Fragen ihrer jeweiligen Institution ausgewählt 
werden, und Experten für das Beschaffungswesen zusammen. Die Berichterstattung des EPCO-Lenkungsausschusses 
an den EZB-Rat erfolgt über das Direktorium;“. 

(1) Beschluss EZB/2004/2 vom 19. Februar 2004 zur Verabschiedung der Geschäftsordnung der Europäischen Zentralbank (ABl. L 80 
vom 18.3.2004, S. 33). 

(2) Leitlinie (EU) 2015/280 der Europäischen Zentralbank vom 13. November 2014 zur Errichtung des Produktions- und 
Beschaffungssystems des Eurosystems (EZB/2014/44) (ABl. L 47 vom 20.2.2015, S. 29). 

(3) Beschluss EZB/2008/17 vom 17. November 2008 zur Festlegung des Rahmens für die gemeinsame Beschaffung durch das Eurosystem 
(ABl. L 319 vom 29.11.2008, S. 76). 
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2. Artikel 3 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 wird folgender Buchstabe f angefügt: 

„f) die Zentralbanken bei der Auftragsverwaltung zu unterstützen;“; 

b) Folgender Absatz 1a wird eingefügt: 

„(1a) Das EPCO wird bei einer Zentralbank angesiedelt. Der EZB-Rat bestimmt alle fünf Jahre die Zentralbank, bei 
der das EPCO angesiedelt wird.“; 

c) Absatz 7 erhält folgende Fassung: 

„(7) Der EPCO-Lenkungsausschuss nimmt rechtzeitig vor Ablauf des in Absatz 1a genannten Fünfjahres­
zeitraums eine Bewertung der Effektivität und Effizienz der Tätigkeiten des EPCO vor. Auf der Grundlage dieser 
Bewertung sowie unter Berücksichtigung des Interesses anderer Zentralbanken daran, die Zentralbank zu sein, bei 
der das EPCO angesiedelt wird, entscheidet der EZB-Rat, ob es erforderlich ist, ein Auswahlverfahren 
durchzuführen, um neu zu bestimmen, bei welcher Zentralbank das EPCO angesiedelt wird.“ 

3. Artikel 4 Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) Das EPCO legt dem EZB-Rat jedes Jahr einen aktualisierten Beschaffungsplan für gemeinsame Ausschreibungs­
verfahren zur Genehmigung vor, in dem auch die Namen der leitenden Zentralbanken enthalten sind. Der von EPCO 
vorgelegte aktualisierte Beschaffungsplan kann Angaben zu den Bereichen enthalten, in denen innerhalb vorgegebener 
Grenzen im Zeitraum bis zur nächsten Aktualisierung zusätzliche gemeinsame Beschaffungsmöglichkeiten 
wahrgenommen werden können. Der EZB-Rat trifft seine Entscheidung in Bezug auf den Beschaffungsplan und dessen 
Umsetzung nach Absprache mit dem EPCO-Lenkungsausschuss.“ 

4. Artikel 5 erhält folgende Fassung: 

„Artikel 5 

Teilnahme anderer Institutionen 

(1) Der EZB-Rat kann die nationalen Zentralbanken der Mitgliedstaaten, die den Euro noch nicht eingeführt haben, 
einladen, unter den für die Zentralbanken des Eurosystems geltenden Bedingungen an den Tätigkeiten des EPCO sowie 
an gemeinsamen Ausschreibungsverfahren teilzunehmen. Darüber hinaus kann der EZB-Rat die nationalen Behörden 
der Mitgliedstaaten, die Einrichtungen und Organe der Union oder internationale Organisationen einladen, unter den 
vom EZB-Rat in der Einladung festgelegten Bedingungen an den Tätigkeiten des EPCO sowie an den gemeinsamen 
Ausschreibungsverfahren teilzunehmen. Eine jede solche Einladung beschränkt sich auf die gemeinsame Beschaffung 
von Waren und Dienstleistungen, die der Deckung von gemeinsamen Bedürfnissen der Zentralbanken und der 
eingeladenen Einheiten dienen, und deren Bedingungen ähnlich derer sind, die für die Zentralbanken des Eurosystems 
gelten. 

(2) Eigene Druckereien, die gemäß Artikel 1 Nummer 2 Buchstabe b der Leitlinie (EU) 2015/280 (EZB/2014/44) 
selbstständige juristische Personen sind und alle in jener Bestimmung genannten Bedingungen erfüllen, können an 
gemeinsamen Beschaffungsverfahren direkt teilnehmen und werden für die Zwecke dieses Artikels als Teil der 
Zentralbank ihres Mitgliedstaats angesehen. Die Teilnahme beschränkt sich jedoch auf die gemeinsame Beschaffung von 
Waren und Dienstleistungen, die für die Wahrnehmung der Aufgaben der eigenen Druckereien im Rahmen des 
Eurosystems erforderlich sind.“ 

Artikel 2 

Inkrafttreten 

Dieser Beschluss tritt am zwanzigsten Tag nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Geschehen zu Frankfurt am Main am 4. Mai 2020.  

Die Präsidentin der EZB 
Christine LAGARDE     

DE Amtsblatt der Europäischen Union L 146/12                                                                                                                                           8.5.2020   





Amt für Veröffentlichungen der Europäischen Union 
2985 Luxemburg 
LUXEMBURG 

DE 

ISSN 1977-0642 (elektronische Ausgabe) 
ISSN 1725-2539 (Papierausgabe) 


	Inhalt
	Durchführungsverordnung (EU) 2020/626 der Kommission vom 7. Mai 2020 zur Änderung des Anhangs I der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 hinsichtlich des Eintrags zu Nordmazedonien in der Liste von Drittländern, Gebieten, Zonen und Kompartimenten, aus denen bestimmte Geflügelwaren in die Union eingeführt bzw. durch die Union durchgeführt werden dürfen, im Zusammenhang mit der Newcastle-Krankheit (Text von Bedeutung für den EWR) 
	ANHANG 

	Durchführungsbeschluss (EU) 2020/627 der Kommission vom 7. Mai 2020 zur Änderung des Anhangs des Durchführungsbeschlusses (EU) 2020/47 betreffend Maßnahmen zum Schutz vor der hochpathogenen Aviären Influenza des Subtyps H5N8 in bestimmten Mitgliedstaaten (Bekannt gegeben unter Aktenzeichen C(2020) 3090) (Text von Bedeutung für den EWR) 
	ANHANG 

	Beschluss (EU) 2020/628 der Europäischen Zentralbank vom 4. Mai 2020 zur Änderung des Beschlusses EZB/2008/17 zur Festlegung des Rahmens für die gemeinsame Beschaffung durch das Eurosystem (EZB/2020/27) 

